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Samstag 

19.30 Uhr     	 GOTT SPRICHT [DOPPELPUNKT]
					     MIT PETER REID, PJT-Band, PJT-Chor,
					     KLAUS KREISCHER & KARSTEN FEIST 

Sonntag 
 9.30 Uhr    	 GOTT SPRICHT [DOPPELPUNKT]
					     „Dir sind deine Sünden vergeben!
					     Steh auf und geh!“ 
					     Gottesdienst mit Andreas Boppart (BOPPI), 
					     TSBA, Pjt-Band UND PJT-Chor 

13.15 Uhr    	 Ich check’s nicht ganz – ich hör Gott nicht.
					     PETER REID 
            			   mystore.me – Meine Geschichte mit Gott. 
					     Wie sag ich’s weiter? 
					     BOPPI
            		� Bibel. Lesen. Vom Mönchtum bis zum 

Smartphone.
					     Lerne aus 2000 Jahren 
					     MATTHIAS BRENDER 

14.30 Uhr     	� Liebe, Sex, Holundersirup und andere 
Katastrophen …

					     BOPPI 
            		 Praise. Pop. Peru. 
					     BAND TRINITY 
            		 Ist der Glaube an einen Gott realistisch?
					     Eine philosophische Perspektive 
					     THOMAS KOTULLA 
16.30 Uhr     	 Hingabe. Kraft. Leidenschaft.
					     Gott ehren durch Sport 
					     SRS PRO SPORTLER 
            		 Wann ist ein Mann ein Mann?
					     FRIEDRICH LEONHARDT 

            		 Von dunklen Mächten und wahrer Macht
					     DOMINIQUE PFEIFFER 
19.00 Uhr     	 Überlebenskampf Glaube
					     Wie bleibt mein Glaube lebendig? 
					     KARSTEN HÜTTMANN 
            		 The lost art of disciplemaking 
					     (Englisch ohne Übersetzung) 
					     AJITH FERNANDO 

20.15 Uhr     	 GOTT SPRICHT [DOPPELPUNKT] 
					     „Ich bin heilig. Ihr seid heilig.“ 
					     MIT AJITH FERNANDO, MR. JOY, TRINITY 
Montag 
 9.30 Uhr    	 GOTT SPRICHT [DOPPELPUNKT] 
					     „Euer Herz erschrecke nicht! 
					     Glaubt an Gott und glaubt an mich!“ 
					     Gottesdienst mit PETER REID, 
					     MR. JOY, PJT-BAND, PJT-Chor 

13.00 Uhr     	 GOTT SPRICHT. ICH ANTWORTE! 
					     Durchstarten mit Jesus.
					     BOPPI
13.15 Uhr     	 Gott, wo bist du? 
					     Vom Reden Gottes in schweren Zeiten.
					     PETER REID 
            		 Inspiriert. Irdisch. Himmlisch. Persönlich.
					     Die einzigartige Bibel. 
					     ULRICH SCHEFFBUCH 
14.30 Uhr     	 GOTT SPRICHT [DOPPELPUNKT]
					�     „Geht hinaus in die ganze Welt. Macht zu 

Jüngern
					�     alle Völker. Ihr dürft sicher sein: Ich bin bei 

euch
					     alle Tage bis an der Welt Ende.“ 
					     MIT BOPPI, PJT-BAND, PJT-CHOR

Treffpunkt: 
Zeltwiese – Darmsheimer Steige 1

Veranstalter:
Diakonissenmutterhaus
71134 Aidlingen
Telefon: 07034 648-0
Telefax: 07034 648-111
E-Mail: info@jugendtreffen-aidlingen.de
www.jugendtreffen-aidlingen.de
www.diakonissenmutterhaus-aidlingen.de

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Aidlingen - Druck und Verlag: Nussbaum
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Telefon 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 
2048, www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister 
Ekkehard Fauth, Hauptstraße 6, 71134 Aidlingen - für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum,  
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0 oder 6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Notdienste / Service

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis am Krankenhaus in Sindelfingen
(Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen - 1. Stock):
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 bis 22 Uhr (ohne 
Voranmeldung);
ab 22 Uhr Krankenhausambulanz;
dringliche Hausbesuche an Wochenende und Feiertagen:
telefonische Absprache von 8 bis 8 Uhr (Folgetag) und Tel. 
01803/11 00 20 (sowie an den Wochentagen ab 18 Uhr)

Kinderärztlicher Notfalldienst

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, 
Telefon: 07031 6680
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 9:00 Uhr. Werktags
(falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): 
ab 19:30 Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen
Zentrale Notfallrufnummer: 01805 344 533

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für das Wochen-
ende - 7./8. Juni 2014 (Pfingststonntag) - und für Montag 
- 9. Juni 2014 (Pfingstmontag) - erfragen Sie bitte im Notfall 
über Tel. 0711 7877722.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Samstag - 7. Juni 2014 - hat die Praxis Dr. Sautter, 
Gartenstraße 74, Holzgerlingen, Tel. 07031/602812, am 
Sonntag - 8. Juni 2014 (Pfingstsonntag) - und am Montag 
- 9. Juni 2014 (Pfingstmontag) - hat die Praxis Dr. Wack, 
Tübinger Straße 38, Waldenbuch, Tel. 07157/20473 für 
Hunde, Katzen und Heimtiere, falls Haustierarzt nicht er-
reichbar (telefonische Voranmeldung unbedingt erforder-
lich), Bereitschaftsdienst.

Apothekenbereitschaftsdienst

Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr (24-Stunden-
dienst)

- Donnerstag, 5. Juni 2014
 Schönbuch-Apotheke, Schlossstraße 11, Gültstein

- Freitag, 6. Juni 2014
 Apotheke am Markt, Pfarrgasse 5, Deckenpfronn

- Samstag, 7. Juni 2014
 Apotheke Waegerle, Marktplatz 3, Ehningen

- Sonntag, 8. Juni 2014 (Pfingstsonntag)
 Apotheke am Hasenplatz, Hindenburgstraße 38, Herrenberg

- Montag, 9. Juni 2014 (Pfingstmontag)
 Gäu-Apotheke, Bahnhofstraße 5, Nebringen

- Dienstag, 10. Juni 2014
 Carmel-Apotheke, Hauptstraße 14, Nufringen

- Mittwoch, 11. Juni 2014
 Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 17, Herrenberg

Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.

Rat & Tat

Wir unterstützen ehrenamtlich unsere 
älteren und alleinstehenden Mitbürger/-innen 
der Gesamtgemeinde Aidlingen. 
Rufen Sie uns an, wir kommen und helfen. 
Tel: G. Diehl 07034-8946 

Kranken- und Altenpflegedienst

Diakoniestation Aidlingen

Kranken- und Altenpflege, 
Hauswirtschaftlicher Dienst,
Nachbarschaftshilfe und weitere Leistungen
Pflegedienstleiter: Herr Peter Oestringer
Böblinger Straße 8, Tel. 07034 993448

Notfallhandy: 0172 7494288
Der Anrufbeantworter wird täglich mehrmals abgehört.
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Unsere Homepage: www.diakonie-aidlingen.de

Gesundheitszentrum Aidlingen
Häusliche Kranken- und Altenpflege 
(Grundpflege, Wundversorgung, Stoma u.a.), 
Alltagsbegleitung (Hauswirtschaftlicher Dienst, Demenz-Be-
treuung nach § 45b u.a.) Badstraße 8 (gegenüber vom 
Rathaus)
Pflegedienstleitung: Herr Patrick Wochele
Tel.: (07034) 2516-0 (tagsüber), Fax: (07034) 2516-18
Tel.: (07034) 2516-10 (Notfälle, 24 Std.)
E-Mail: pflege@gz-aidlingen.de
Homepage: www.gz-aidlingen.de

Das Krisentelefon 07031 663-3000
DAS KRISENTELEFON RICHTET SICH AN
- Pflegende Angehörige
- Seniorinnen und Senioren
- In der Altenarbeit Tätige
WIR UNTERSTÜTZEN SIE DURCH
- Beratung in kritischen Lebens- und Pflegesituationen
- �Vermittlung von Gesprächskreisen für pflegende Angehö-
rige und weiteren Angeboten im Rahmen der Altenhilfe

- Vermittlung an weiterführende Hilfen
SIE ERREICHEN UNS VON MONTAG BIS FREITAG  
VON 16-18 UHR UNTER DER TELEFONNUMMER 
07031/663-3000
MONTAGS AUCH IN TÜRKISCHER SPRACHE

Aidlinger Wochenmarkt

Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz

Obst, Gemüse, Eier
Pflanzen und Schnittblumen

Allgäuer Bergkäse aus Scheidegg
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Unsere gewählten Gemeinderäte für die neue Amtsperiode  
von 2014 – 2019

Thomas Rott 
CDU

Edgar Benz 
CDU

Susanne Rein 
CDU

Rainer Rentschler 
CDU

Christel Walz 
CDU

Bernd Vetter 
CDU

Ulrich Eisenhardt 
CDU Dr. Martin Schimmer 

Freie Wähler

Günther Ott 
Freie Wähler

Gisela Grammerstorff 
Freie Wähler

Joachim Obenaus 
Freie Wähler

Ralf Beicht 
Freie Wähler

Gabriele Walter 
SPD

Heinz Paterno 
SPD

Bernd Schaible 
SPD

Helmut Roth 
SPD

Frank Hagel 
Grüne

Oliver Benz 
Grüne Dr. Siegmund Zweigart 

Grüne

Daniel Schmidt 
FDP

Eberhard Breitling 
Die Freien

Diese Zusammenstellung entspricht dem Wahlergebnis. Allerdings wird sich die Zusammensetzung des Gemeinderats 
aufgrund von § 29 Gemeindeordnung noch verändern. 

Personen in Gemeinden mit nicht mehr als 10.000 Einwohnern, die zueinander in einem die Befangenheit begründenden 
Verhältnis nach § 18 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 stehen, können nicht gleichzeitig Gemeinderäte sein. Dies sind unter anderem 
Personen, die in gerader Linie oder in der Seitenlinie bis zum dritten Grad miteinander verwandt sind.
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D a n k e !

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
der Wahlmarathon vom 25. und 26. Mai 2014 gehört nun 
der Vergangenheit an.
Ich möchte die Gelegenheit nutzen und mich an dieser 
Stelle bei all denen bedanken, die sich bei der Vorbe-
reitung und Durchführung der Wahl engagiert und sich 
als ehrenamtliche Zählerinnen und Zähler zur Verfügung 
gestellt haben.
Ich danke allen für ihre Ausdauer, die letztlich dazu führ-
te, dass die Wahl ordnungsgemäß durchgeführt und das 
Wahlergebnis ermittelt werden konnte.
Besonders danke ich dem Gemeindewahlausschuss – un-
ter Leitung von Herrn Uwe Schleeh und Herrn Michael 
Reichert – für die reibungslose Vorbereitung und Organi-
sation der Wahl.
Europa-, Regional-, Kreistags-, Gemeinderats- und Ort-
schaftsratswahlen standen auf dem Programm.
Ich danke auch allen Bewerberinnen und Bewerbern da-
für, dass sie bereit waren, Verantwortung in einer De-
mokratie zu tragen, was leider nicht selbstverständlich 
ist, denn ehrenamtliche Tätigkeit nimmt auch viel Zeit in 
Anspruch.
Allen neu- und wiedergewählten Gemeinderäten und Ort-
schaftsräten gratuliere ich sehr herzlich.
Denen, die nicht wiedergewählt worden sind, oder die 
sich nicht mehr zur Wahl gestellt haben, danke ich für 
ihr Engagement in den vergangenen Jahren und hoffe, 
dass sie auch weiterhin die Kommunalpolitik mit Interesse 
verfolgen und begleiten.
Die Arbeit der neuen Gemeinde- und Ortschaftsräte wird 
angesichts der wirtschaftlich schwierigen Zeiten, die uns 
ins Haus stehen, nicht immer leicht sein. Die Gemeinde- 
und Ortschaftsräte werden mit den vielfältigsten Proble-
men konfrontiert werden, die mit Sach- und Fachkompe-
tenz entschieden werden müssen.
Den neuen kommunalpolitischen Gremien unserer Ge-
meinde wünsche ich daher viel Tatkraft, Weitblick und 
stets eine glückliche Hand bei der Gestaltung unserer 
Kommunalpolitik.

Herzlichst
Ihr

Ekkehard Fauth
Bürgermeister

Europa-, Regional-, und Kommunalwahlen 
am 25. Mai 2014

Landrat Bernhard bedankt sich bei den vielen Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfern
Kurz nach der Wahl sprach Landrat und Kreiswahlleiter 
Roland Bernhard allen Helferinnen und Helfern seinen be-
sonderen Dank aus: „Der ‚Wahlmarathon‘ wäre ohne die 
zahlreichen haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter nicht möglich gewesen. Die gute Vorbereitung, 
die Arbeit am Wahltag selbst und letztlich die zügige Aus-
zählung – all das hat dazu beigetragen, dass die Wählerin-
nen und Wähler in den Wahllokalen ihr Votum abgeben und 
später das Ergebnis erfahren konnten.“
Denn nur durch den bürgerschaftlichen Einsatz so vieler 
Menschen war es möglich, die Europa-, Regional-, und 
Kommunalwahlen so reibungslos durchzuführen. In seinen 
Dank schloss der Landrat auch alle Beschäftigten der Ver-
waltungen ein. Diese haben in den Rathäusern und im Land-
ratsamt vor und hinter den Kulissen organisiert, vorbereitet 
und die Ergebnisse präsentiert.

Noch am Wahlabend wurden die Stimmzettel für die Eu-
ropa- und Regionalwahl ausgezählt. Fortgesetzt wurde die 
Auszählung an den beiden Folgetagen, um die neu gewähl-
ten Mitglieder der Gemeinde- und Ortschaftsräte sowie des 
Kreistags zu ermitteln.

Die Gemeindeverwaltung informiert

Achtung Manuskriptschreiber
Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW 24 (Pfings-
ten) ist Donnerstag, 5. Juni 2014.
Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW 25 (Fron-
leichnam) ist Donnerstag, 12. Juni 2014.
Die Erfassung in das Redaktionssystem Nussbaum-Online-
Senden (NOS) ist jeweils bis 16.00 Uhr möglich. 

Altpapierabfuhr für Privathaushalte
Am 7. Juni 2014 wird die Altpapiersammlung vom Deut-
schen Roten Kreuz durchgeführt. Die übers ganze Jahr 
verteilten Termine der Sammlung finden Sie auch im Ab-
fallkalender gelb hinterlegt.
Die Altpapierabfuhr ist nur für Privathaushalte und nicht 
für andere Einrichtungen und Betriebe bestimmt.
Bei der Sammlung am Samstag muss die Altpapiertonne 
bis spätestens 6.00 Uhr am Abfuhrtag an die Straße ge-
stellt sein. Altpapier, das nach 6.00 Uhr bereitgestellt 
wird, kann evtl. nicht mehr mitgenommen werden.

Sport- und Mehrzweckhallen während der 
Pfingstferien geschlossen
Die Sport- und Mehrzweckhallen (Buchhaldensporthalle, Son-
nenberghalle, Paul-Wirth-Bürgerhaus und Schallenbergturn-
halle) sind während der Pfingstferien und schulfreien Tage in 
der Zeit vom 10. bis 20. Juni 2014 für den Übungsbetrieb 
geschlossen.
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Einer für alle: 

Leben retten durch eine Blutspende beim 
DRK und den bundesweiten Blutspende-
ausweis erhalten
Neben dem guten Gefühl bis zu drei Menschen mit ihrer 
Blutspende geholfen zu haben erwartet der DRK-Blutspen-
dedienst Baden-Württemberg-Hessen die Spender bei ihrem 
nächsten Termin mit einem besonderen Service: Sie erhalten 
den neuen einheitlichen Blutspendeausweis der DRK-Blut-
spendedienste im handlichen Scheckkartenformat.

Am Freitag, dem 20.06.2014 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr, 

Sonnenberghalle, Feldbergstraße 24,
AIDLINGEN

Mit dem neuen Blutspendeausweis können Blutspender zu-
künftig bundesweit bei allen DRK Blutspendediensten mit 
nur einem Nachweisdokument spenden. Seit 2012 stellen 
die DRK-Blutspendedienste ihre 1,7 Millionen Blutspender 
auf einen neuen, elektronischen Ausweis um. Und jetzt ist 
es auch in Baden-Württemberg und Hessen soweit. Mit der 
steigenden Mobilität der Spender kommt es immer häufiger 
vor, dass auch in anderen Bundesländern Blut beim Roten 
Kreuz gespendet wird. Jedes Mal musste dann ein neuer 
Ausweis ausgestellt werden. Mit dem neuen einheitlichen 
Blutspendeausweis ist dies nicht mehr nötig. Die neue Karte 
im praktischen Scheckkartenformat vereinfacht die Verwal-
tung der Spenderdaten und bietet so mehr Service. 
Pro Jahr werden etwa 75 Millionen Blutspenden weltweit be-
nötigt. Mit einer Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken 
oder Verletzten geholfen werden. Eine Blutspende ist Hilfe, 
die ankommt und sogar Leben rettet. Zusätzlich ist die gute 
Tat für den Spender selbst ein kleiner Gesundheitscheck und 
der Blutspendeausweis mit Angabe der Blutgruppe hat bei 
Unfällen nicht selten schon einen entscheidenden Zeitvorteil 
für den Patienten gebracht.
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung 
des 72. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter 
als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, 
erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die 
eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten 
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die 
ein ganzes Leben retten kann. 
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebüh-
renfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.
blutspende.de erhältlich.

Heckengäu - Naturführer e.V.

Kelten- und Alemannengräber – Wo wur-
den junge Frauen vor ca. 2400 Jahren in  
Gechingen und Dachtel vergraben?
Erleben Sie am Sonntag, 01 Juni 2014, eine Rundwanderung 
durch die Natur mit Geschichten über Geschichte. Hecken-
gäu-Naturführer Gerhard Mörk zeigt die Pflanzenvielfalt im 
Naturschutzgebiet Würm-Heckengäu. Auf der ca. 10 km 
langen Strecke werden Kelten- und Alemannengräber wie-
derentdeckt. Die Teilnehmer wandeln auf alten Handels- und 
Grenzwegen und bewältigen ca. 180 Höhenmeter. Unterwegs 
wird ein Gericht aus keltischer Küche sowie Met oder Tee 
angeboten. Die Tour dauert ca. 5 Std. Im Preis von 10.- 
Euro je Erw. (Kinder sind kostenfrei) sind ein Imbiss und 
Getränke enthalten. Bitte anmelden (max. 20 Teilnehmer) bei: 
Gerhard Mörk, Tel. 07056-96200 oder gerhardmoerk@gmx.
de. Notwendig sind gutes Schuhwerk und witterungsange-
passte Kleidung. Treffpunkt ist um 12:00 Uhr am Rathaus 
in Gechingen. Parkplätze sind in Ortsmitte vorhanden. Im 
Anschluss können im Heimatmuseum Appeleshof noch Ge-
genstände aus den Keltengräbern besichtigt werden.

Amtliche Bekanntmachungen

Verschenkbörse

- Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Inte-
resse haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden 
Telefonnummer in Verbindung.
95/2014 Kochbücher/Taschenbücher/Bildbän-

de und Romane zum Aussuchen
07034/7048

109/2014 Omnia Stollenwand (Bücherregal) 
schwarz/braun, 2,50

0174-7012590

110/2014 Einbauschrank Eiche mit Garderobe, 
B 3,50 m, T 60, H 2,40 m

0174-7012590

124/2014 1 Aquarium, ca 35l mit Beleuchtung 0151 58608009
132/2014 Eckbank 110 x 70 cm 07034/8428
133/2014 runder Eichentisch, Durchm. 90 

cm, ausziehbar
07034/8428

137/2014 viele CD-Hüllen und dazu  
passende Regalchen

07034/5651

138/2014 Thule Dachgrundträger Golf 4 0176-24621952
152/2014 Couchgarnitur 3-2-1 Sitzer, hellgrau/

dunkelgrau, Auflagen abnehmbar
01525-9566858

153/2014 Wohnwand, Front Buche massiv, 
B 3,60 m

07056/927327

154/2014 "Ikea" Klappsofa, gestreift 07056/1572
155/2014 2 Spiegel 07056/1572
156/2014 1 Farbfernseher (Röhrengerät) 07056/1572
159/2014 verschiedene Mädchenbücher  

und Spielsachen
015781971366

160/2014 Damen-Mountainbike 07034/7048
161/2014 Deckenhalogenlampe 07034/7048
162/2014 Schreibtischlampe, anklempbar 07034/7048
163/2014 großer Sonnenschirmständer aus 

Beton, fahrbar
07034/62316

164/2014 Trampolin, rund, Durchmesser 1 m 07056/92337
165/2014 Fahrradkorb für Lenker 07056/92337
166/2014 ORIS Dachgrundträger f. 

Mercedes W 202
07056/3841

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das andern-
falls auf dem Sperrmüll landen würde, erreichen Sie uns unter 
07034/1250 oder per E-Mail unter buergeramt@aidlingen.de. 
Alle Artikel, die bis spätestens Montag, 8.00 Uhr, mitgeteilt 
werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt.
Die Veröffentlichung ist kostenlos.
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand verschenkt wurde. Tiere können in der Verschenkbörse 
nicht angeboten werden.

Verkehrsregelung anlässlich des  
Pfingstjugendtreffen
Am Pfingstjugendtreffen beim Diakonissenmutterhaus vom 
07.06. – 09.06.2014 wird die Abfahrt der oberen Parkplätze 
über den Waldweg zur Würmhalde/Talstraße erfolgen.
Wir bitten diese Verkehrsregelung zu berücksichtigen und 
danken bereits heute für das Verständnis der Anlieger.

Die Kehrmaschine kommt
Am Dienstag, den 10.06.2014 kommt die Kehrmaschine in 
die Ortsteile Aidlingen und Lehenweiler und am Mittwoch, 
den 11.06.2014 nach Deufringen und Dachtel.
Das Ergebnis der Reinigungsaktion wird davon bestimmt, 
wie viele oder wenige Fahrzeuge am Straßenrand parken. 
Bitte stellen Sie deshalb an den betreffenden Tagen mög-
lichst keine Fahrzeuge auf der Straße ab, damit auch die 
Ränder sauber gekehrt werden können.
Wir bitten um Beachtung.

Fundsachen
Folgende Gegenstände wurden gefunden und können im 
Rathaus Aidlingen, Bürgeramt, abgeholt werden:
1 Armband
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Aidlingen - Landkreis Böblingen 

Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl 

der Gemeinderäte und der Ortschaftsräte Deufringen und Dachtel 

am 25. Mai 2014 
Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis der Wahl der Gemeinderäte und der Ortschaftsräte Deufringen und 

Dachtel am 25. Mai 2014 bekannt gemacht. 

I. Wahl der Gemeinderäte 

 Wahlberechtigte  Wähler Ungültige Gültige Gültige 

 insgesamt davon 

Wahlschein- 

Inhaber 

insgesamt davon 

Wähler mit 
Wahlschein 

davon 

Brief-
wähler 

Stimm-
zettel 

Stimm-
zettel 

Stimmen 

Gemeinde insgesamt     7.180     1.123     3.915       976       971       145     3.770    59.802 

 

Auf die einzelnen Wahlvorschläge, Parteien und Wählervereinigungen entfallen folgende 

Stimmenzahlen und Sitzzahlen: 

 

 

 CDU Freie Wähler SPD Grüne FDP Die Freien 

 Stimmen 

Si
tz

e 

Stimmen 

Si
tz

e 

Stimmen 

Si
tz

e 

Stimmen 

Si
tz

e 

Stimmen 

Si
tz

e 

Stimmen 

Si
tz

e 

Gemeinde insgesamt    23.193  7    13.968  5    10.952  4     7.998  3     1.683  1     2.008  1 

davon Ausgleichssitze                               1           1           1             

Wohnbezirk 001 
Aidlingen 

   14.629  4     9.596  3     5.447  1     6.190  3     1.434  1             

Wohnbezirk 002 
Deufringen 

    5.325  2     1.125        3.016  2       545                    2.008  1 

Wohnbezirk 003 Dachtel     2.456  1     1.637  1     2.125  1       757          249                

Wohnbezirk 004 
Lehenweiler 

      783        1.610  1       364          506                            



Aidlinger
NACHRICHTEN8  Nummer 23

Mittwoch, 4. Juni 2014

Auf die einzelnen Bewerber entfallen: 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 

 

 

 

 

Stimmen 

 G = Gewählt 
E = Ersatz- 

person 

A = Ausgleichs- 

       sitz  

Wohnbezirk 001  Aidlingen 

 
01 Rott, Thomas, Kirchtalhof   3.779 G 
02 Benz, Edgar, Hinterhagstraße 45   2.596 G 
03 Rein, Susanne, Kirschhalde 1   1.859 G 
04 Rentschler, Rainer, Hauffstraße 9   1.714 G 
05 Köhler, Kurt, Hermann-Hesse-Straße 19   1.166 E 
06 Schneider, Sabine, Hermann-Hesse-Straße 5     993 E 
07 Mergenthaler, Dieter, Feldbergstraße 114     710 E 
08 Poos, Reinhold, Feldbergstraße 63     668 E 
09 Bäzner, Sabine, Sonnenbergstraße 58     588 E 
10 Spruth, Michael, Feldbergstraße 102     556 E 
 
Wohnbezirk 002  Deufringen 
 
01 Walz, Christel, Steinhaldenweg 17   2.476 G 
02 Vetter, Bernd, Tauschfeldstraße 5   1.320 G 
03 Flik, Christopher, Neue Steige 30     806 E 
04 Eßlinger, Frank, Hennenburg 5     723 E 
 
Wohnbezirk 003  Dachtel 
 
01 Eisenhardt, Ulrich, Dachteler Bergstraße 50   1.537 G 
02 Kummer, Yvonne, Keplerstraße 35     492 E 
03 Münch-Widmer, Ulrike, Talweg 12     427 E 
 
Wohnbezirk 004  Lehenweiler 
 
01 Bauer, Jürgen, Neue Straße 40     783   
 

Ortsverband Freie Wähler in der Gesamtgemeinde Aidlingen e.V. (Freie Wähler) 

 
 
 
 
Stimmen 

   

 
 
Wohnbezirk 001  Aidlingen 
 
01 Dr. Schimmer, Martin, Brunnengasse 4   2.827 G 
02 Ott, Günther, Tannenweg 25   2.232 G 
03 Grammerstorff, Gisela, Hauffstraße 11   1.994 G 
04 Nietsch, Hartmut, Hauptstraße 35   1.251 E 
05 Teichmann, Birgit, Hinterhagstraße 40     851 E 
06 Geiger, Nicole, Uhlandstraße 47     441 E 
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Wohnbezirk 002  Deufringen 
 
01 Kühnle, Jutta, Neuwiesenhof 1   1.125   
 
Wohnbezirk 003  Dachtel 
 
01 Obenaus, Joachim, Deufringer Straße 10     949 G 
02 Lübbehusen, Julia, Unterm Wäldle 18     688 E 
 
Wohnbezirk 004  Lehenweiler 
 
01 Beicht, Ralf, Dätzinger Straße 22   1.610 G 
 

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 

 
 
 
 
Stimmen 

  

 
 
Wohnbezirk 001  Aidlingen 
 
01 Walter, Gabriele, Blumenstraße 16   1.198 G 
02 Haustein, Achim, Rosenstraße 10     930 E 
03 Lümali, Ergun, Sonnenbergstraße 57     822 E 
04 Dr. Schweizer, Elke, Schauinslandstraße 14     623 E 
05 Heller, Ralf, Feldbergstraße 49     412 E 
06 Mannsdörfer, Armin, Schauinslandstraße 38     405 E 
07 Dr. Thiel, Manfred, Kirschhalde 20     349 E 
08 Schneider, Alexander, Böblinger Straße 3     313 E 
09 Aktas, Mahmut, Kirschhalde 21     278 E 
10 Mayer, Frank, Feldbergstraße 90     117 E 
 
Wohnbezirk 002  Deufringen 
 
01 Paterno, Heinz, Steinhaldenweg 6   1.252 G 
02 Roth, Helmut, Tauschfeldstraße 11     957 E 
03 Breitling, Verena, Oberer Wengertweg 12/2     589 E 
04 Hemmerich, Ellen, Neue Steige 2/3     218 E 
 
Wohnbezirk 003  Dachtel 
 
01 Schaible, Bernd, Deufringer Straße 11   1.131 G 
02 Schlumberger, Norbert, Schlehenweg 5/1     529 E 
03 Fischer, Alexander, Dachteler Bergstraße 33/3     465 E 
 
Wohnbezirk 004  Lehenweiler 
 
01 Neuhäuser, Karin, Neue Straße 20     364   
 
        999  AUSGLEICHSSITZE 
 
01 Roth, Helmut, Tauschfeldstraße 11     957 A 
02 Haustein, Achim, Rosenstraße 10     930 E 
03 Lümali, Ergun, Sonnenbergstraße 57     822 E 
04 Dr. Schweizer, Elke, Schauinslandstraße 14     623 E 
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05 Breitling, Verena, Oberer Wengertweg 12/2     589 E 
06 Schlumberger, Norbert, Schlehenweg 5/1     529 E 
07 Fischer, Alexander, Dachteler Bergstraße 33/3     465 E 
08 Heller, Ralf, Feldbergstraße 49     412 E 
09 Mannsdörfer, Armin, Schauinslandstraße 38     405 E 
10 Neuhäuser, Karin, Neue Straße 20     364 E 
11 Dr. Thiel, Manfred, Kirschhalde 20     349 E 
12 Schneider, Alexander, Böblinger Straße 3     313 E 
13 Aktas, Mahmut, Kirschhalde 21     278 E 
14 Hemmerich, Ellen, Neue Steige 2/3     218 E 
15 Mayer, Frank, Feldbergstraße 90     117 E 
 

Bündnis 90/Die Grünen (Grüne) 

 
 
 
 
Stimmen 

  

 
 
Wohnbezirk 001  Aidlingen 
 
01 Hagel, Frank, Mönchhaldenstraße 6   1.602 G 
02 Benz, Oliver, Hinterhagstraße 45     972 G 
03 Dr. Zweigart, Siegmund, Badstraße 24     807 E 
04 Deeg, Jürgen, Tuchbergstraße 4     678 E 
05 Münsinger, Marion, Blumenstraße 22     570 E 
06 Schmid, Katja, Obere Straße 32/2     552 E 
07 Münsinger, Claudia, Blumenstraße 22     398 E 
08 Schneider, Bernhard, Buchhaldenstraße 27     315 E 
09 Scherm, Alexander, Blumenstraße 22     296 E 
 
Wohnbezirk 002  Deufringen 
 
01 Deeg, Sabine, Steinhaldenweg 26     545   
 
Wohnbezirk 003  Dachtel 
 
01 Weihrauch, Georg, Dachteler Bergstraße 37     428   
02 Boemer, Siglind, Mörikestraße 17     199   
03 Boemer, Heinz, Mörikestraße 17     130   
 
Wohnbezirk 004  Lehenweiler 
 
01 Hutfles, Sebastian, Dätzinger Straße 6/2     506   
 
        999  AUSGLEICHSSITZE 
 
01 Dr. Zweigart, Siegmund, Badstraße 24     807 A 
02 Deeg, Jürgen, Tuchbergstraße 4     678 E 
03 Münsinger, Marion, Blumenstraße 22     570 E 
04 Schmid, Katja, Obere Straße 32/2     552 E 
05 Deeg, Sabine, Steinhaldenweg 26     545 E 
06 Hutfles, Sebastian, Dätzinger Straße 6/2     506 E 
07 Weihrauch, Georg, Dachteler Bergstraße 37     428 E 
08 Münsinger, Claudia, Blumenstraße 22     398 E 
09 Schneider, Bernhard, Buchhaldenstraße 27     315 E 
10 Scherm, Alexander, Blumenstraße 22     296 E 
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11 Boemer, Siglind, Mörikestraße 17     199 E 
12 Boemer, Heinz, Mörikestraße 17     130 E 
 

Freie Demokratische Partei (FDP) 

 
 
 
 
Stimmen 

  

 
 
Wohnbezirk 001  Aidlingen 
 
01 Schmidt, Daniel, In der Gewanne 26     391   
02 Reimann, David, Furtholz 29     386   
03 Schmidt, Maximilian, In der Gewanne 26     276   
04 Dammenhain, Kai-Olaf, Schillerstraße 19     219   
05 Dammenhain, Bettina, Schillerstraße 19     162   
 
Wohnbezirk 003  Dachtel 
 
01 Schmidt, Adrian, Wolfspfad 2     249   
 
        999  AUSGLEICHSSITZE 
 
01 Schmidt, Daniel, In der Gewanne 26     391 A 
02 Reimann, David, Furtholz 29     386 E 
03 Schmidt, Maximilian, In der Gewanne 26     276 E 
04 Schmidt, Adrian, Wolfspfad 2     249 E 
05 Dammenhain, Kai-Olaf, Schillerstraße 19     219 E 
06 Dammenhain, Bettina, Schillerstraße 19     162 E 
 
 

Die Freien (Die Freien) 

 
 
 
 
Stimmen 

  

 
 
Wohnbezirk 002  Deufringen 
 
01 Breitling, Eberhard, Haldenhof   1.195 G 
02 Sachsenheimer, Bernd, Bergweg 11     458 E 
03 Gerke, Thilo, Holzweg 37     355 E 
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II. Wahl der Ortschaftsräte der Ortschaft Deufringen 

 

 Wahlberechtigte  Wähler Ungültige Gültige Gültige 

 insgesamt davon 

Wahlschein- 

Inhaber 

insgesamt davon 

Wähler mit 
Wahlschein 

davon 

Brief-
wähler 

Stimm-
zettel 

Stimm-
zettel 

Stimmen 

Gemeinde insgesamt     1.465       230       804        201 201        16       788     7.433 

 

Auf die einzelnen Wahlvorschläge, Parteien und Wählervereinigungen entfallen folgende 

Stimmenzahlen und Sitzzahlen: 

 

 CDU SPD Die Freien Freie Wähler                           

 Stimmen 

Si
tz

e 

Stimmen 

Si
tz

e 

Stimmen 
Si

tz
e 

Stimmen 

Si
tz

e 

Stimmen 

Si
tz

e 

Stimmen 

Si
tz

e 

Gemeinde insgesamt     3.195  4     1.889  3     1.812  2       537  1                         

 

Auf die einzelnen Bewerber entfallen: 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 

 

 

 

 

Stimmen 

  

 

01 Walz, Christel, Steinhaldenweg 17   1.049 G 
02 Vetter, Bernd, Tauschfeldstraße 5     502 G 
03 Flik, Wolfgang, Neue Steige 30     271 G 
04 Eßlinger, Frank, Hennenburg 5     269 G 
05 Widmaier, Andreas, Neue Steige 17     207 E 
06 Büttner, Andreas, Alte Steige 15     205 E 
07 Asser, Frank, Gänsbergweg 6     198 E 
08 Bär, Michael, Oberer Wengertweg 13     196 E 
09 Weiß, Corinna, Landhausstraße 14     150 E 
10 Zweigart, Jochen, Gänsbergweg 5     148 E 
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Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 

 
 
 
 
Stimmen 

  

 
01 Roth, Helmut, Tauschfeldstraße 11     480 G 
02 Paterno, Heinz, Steinhaldenweg 6     439 G 
03 Breitling, Verena, Oberer Wengertweg 12/2     224 G 
04 Dr. Keßler, Werner, Steinhaldenweg 1/1     180 E 
05 Kramer, Carsten, Weingärten 4     130 E 
06 Füssinger, Norbert, Tauschfeldstraße 1     123 E 
07 Hemmerich, Ellen, Neue Steige 2/3     105 E 
08 Fischborn, Jürgen, Neue Steige 3      92 E 
09 Beine, Brunhilde, Gänsbergweg 11      64 E 
10 Gün, Alp, Gechinger Straße 20      52 E 
 

Die Freien (Die Freien) 

 
 
 
 
Stimmen 

  

 
01 Breitling, Eberhard, Haldenhof     813 G 
02 Sorge, Corina, Holzweg 33     403 G 
03 Sachsenheimer, Bernd, Bergweg 11     367 E 
04 Gerke, Thilo, Holzweg 37     229 E 
 

Ortsverband Freie Wähler in der Gesamtgemeinde Aidlingen e.V. (Freie Wähler) 

 
 
 
 
Stimmen 

  

 
01 Kühnle, Jutta, Neuwiesenhof 1     537 G 
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III. Wahl der Ortschaftsräte der Ortschaft Dachtel 

 

 Wahlberechtigte  Wähler Ungültige Gültige Gültige 

 insgesamt davon 

Wahlschein- 

Inhaber 

insgesamt davon 

Wähler mit 
Wahlschein 

davon 

Brief-
wähler 

Stimm-
zettel 

Stimm-
zettel 

Stimmen 

Gemeinde insgesamt     1.097       150       651 134 131        29       622     5.770 

 

Auf die einzelnen Wahlvorschläge, Parteien und Wählervereinigungen entfallen folgende 

Stimmenzahlen und Sitzzahlen: 
 CDU SPD                 

 Stimmen 

Si
tz

e 

Stimmen 

Si
tz

e 

Stimmen 

Si
tz

e 

Stimmen 

Si
tz

e 

Stimmen 

Si
tz

e 

Stimmen 

Si
tz

e 

Gemeinde insgesamt     3.244  6     2.526  4                                                 

 
Auf die einzelnen Bewerber entfallen: 
 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 

 
 
 
 
Stimmen 

  

 
01 Hahn, Bernhard, Finkenweg 18     679 G 
02 Eisenhardt, Ulrich, Dachteler Bergstraße 50     546 G 
03 Benda, Tobias, Dachteler Bergstraße 48     477 G 
04 Schulz, Michael, Oberdorfstraße 7     402 G 
05 Breitling, Benjamin, Wolfspfad 14     254 G 
06 Böttinger, Heiko, Lerchenweg 2     228 G 
07 Reith, Arno, Dachteler Bergstraße 10/1     196 E 
08 Kummer, Yvonne, Keplerstraße 35     192 E 
09 Münch-Widmer, Ulrike, Talweg 12     168 E 
10 Wallmann, Viktor, Deufringer Straße 12     102 E 
 

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 

 
 
 
 
Stimmen 

  

 
01 Schaible, Bernd, Deufringer Straße 11     632 G 
02 Breitling, Birgit, Dachteler Bergstraße 21     631 G 
03 Fischer, Alexander, Dachteler Bergstraße 33/3     386 G 
04 Schlumberger, Norbert, Schlehenweg 5/1     341 G 
05 Wolf-Topoglu, Birgit, Moschenäckerweg 11     291 E 
06 Dr. Kaufmann, Tasneem, Hasenäckerweg 10     245 E 
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Rechtsbehelfsbelehrung 

 

Gegen die Wahlen kann binnen einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses von 
jedem/jeder Wahlberechtigten und jedem Bewerber/jeder Bewerberin Einspruch beim Landratsamt Böblingen, 
Parkstraße 16, 71034 Böblingen erhoben werden. Der Einspruch eines/einer Wahlberechtigten und eines 
Bewerbers/einer Bewerberin, der/die nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn 
ihm mindestens 
 
bei der Wahl der Gemeinderäte 72 Wahlberechtigte 
bei der Wahl der Ortschaftsräte der Ortschaft Deufringen 15 Wahlberechtigte 
bei der Wahl der Ortschaftsräte der Ortschaft Dachtel 11 Wahlberechtigte  
 
beitreten. 
 

Aidlingen, 30. Mai 2014 

 

Fauth, Bürgermeister 

 

 

 
Öffnungszeiten

Rathaus Aidlingen Tel. 07034 125-0
Internet-Adresse: www.aidlingen.de Fax 07034 125-55
Montag - Freitag jeweils von 8.30 - 11.30 Uhr
Montag und Dienstag jeweils von 13.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag 13.30 - 18.00 Uhr

Mittwoch- und Freitagnachmittag geschlossen

Bürgermeister Fauth:
Jederzeit nach Vereinbarung - Herzliche Einladung! 
Bürgeramt: Fax 07034 125-50
Montag und Donnerstag 7.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Rathaus Deufringen Tel. 07056 1284
Ortsvorsteherin Walz
Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr

Rathaus Dachtel Tel. 07056 2435
Ortsvorsteher Böhret
Donnerstag 17.30 - 18.30 Uhr

Schulen
Buchhaldenschule, Fax 653749 07034 4892
Schallenbergschule, Fax 4702 07056 2414
Sonnenbergschule mit Halle, Fax 31378 07034 4766

Kindergärten

Kinderhaus Sonnenschein
Kindergarten (Ü3) 07034 27935-11
Krippe (U3) 07034 27935-21
Kinderhaus Hinterhag
Kindergarten (Ü3) 07034 31269
Krippe Storchennest (U3) 07034 6451936

Kinderhaus Im Winkele
Kindergarten (Ü3) 07034 655783
Krippe Häschengruppe (U3) 07034 31268
Kindergarten Am Schloss
Deufringen 07056 2208
Kunterbuntes Kinderhaus
Dachtel    07056 2548
Kindergarten Lehenweiler 07034 30401

Notar Paulus
Tel. Voranmeldung unter Tel. 07031 498031
VHS Tel. 07034 993290
Hauptstr.15 Fax: 07034 993291
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Dienstag und Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 17.00 Uhr

Ortsbücherei, Im Gässle 6, 71134 Aidlingen,
Telefon: 07034 62060
Öffnungszeiten: 
montags 14.00 - 18.00 Uhr
dienstags 9.00 - 13.00 Uhr
mittwochs 9.00 - 13.00 Uhr
donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
freitags 15.00 - 19.00 Uhr
2. Samstag eines Monats 10.00 - 13.00 Uhr

Jugendcafé, Buchhaldenstraße 28,

71134 Aidlingen 07034 63670
Öffnungszeiten:
Donnerstag: 16.00 - 22.00 Uhr
Freitag: 19.00 - 22.00 Uhr
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Notrufe:
Polizeinotruf 110
Polizeiposten Maichingen 07031 204050
Polizeirevier Sindelfingen 07031 6970
Krankentransport (DRK) 07031 19222
Diakoniestation Aidlingen 07034 993448
Gesundheitszentrum Aidlingen 07034 2516-10
Feuer oder Feuermelder und
Erste Hilfe, Rettungsdienst 112
Gas (EnBW Regional AG) 0800 3629447
Kabel BW 01805 888150
Strom (EnBW Regional AG) 0800 3629477
Wasserversorgung Aidlingen mit Ortsteilen: 
Wasserwerk "Rot"
(während der Dienstzeit) 07034 63805
(außerhalb der Dienstzeit) 0163 8812534
Kläranlage 07034 30490
Rathaus Aidlingen 07034 125-0

Fax 07034 125-55
Kriminalpolizei Böblingen 07031 1300
Informations- und Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 663-1331
MOBILE-Management
von Beruf und Familie 07031 663-1928
Fledermaus oder anderes
Wildtier gefunden? Lara Grolig 0160 97675925

Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 		  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 							        9.00 - 15.00 Uhr	
Tannenweg 32, 71134 Aidlingen	

Jugendreferat

Öffnungszeiten des Jugendcafé Aidlingen

Donnerstag:    16.00 – 22.00 Uhr
Freitag:           19.00 – 22.00 Uhr
An Feiertagen bleibt das Jugendcafé 
geschlossen

Hier könnt ihr
euch treffen, quatschen, in gemütlichen Räumen abhängen 
oder auch Playstation, Wii, Tischkicker, Billard und Brettspie-
le spielen
Hier gibt es
nette Leute, Musikvideos oder Sportevents auf Großlein-
wand, Getränke & Snacks zu fairen Preisen, eine Internet-
Ecke, klasse Discos und Partys und bei Bedarf Jugendbe-
ratung gleich vor Ort
Schau doch mal rein, wir freuen uns auf dich
Tanja & Jo

Ortsbücherei

Ab in den Urlaub!
Rechtzeitig zur Ferienzeit sind wieder nagelneue Reisefüh-
rer in der Bücherei eingetroffen. Hier eine kleine Auswahl:

•	Ostseeküste Mecklenburg-Vorpommern
•	Sylt, Amrum, Föhr
•	Toskana

•	Ligurien
•	Südfrankreich
•	Irland
•	Rhodos

Oder darfs etwas weiter sein?

•	San Francisco
•	USA - Südstaaten
•	Südafrika

Zusätzlich zu unserem Bestand an etwa 340 Reiseführern 
haben sie natürlich die Möglichkeit, Reiseführer aus der 
OnlinebibliothekBB herunterzuladen. Diese sind zumeist 
als pdf-Dateien verfügbar, d.h. sie benötigen nicht zwin-
gend einen eBook-Reader, um dieses Angebot zu nutzen.

Kindergärten

Danksagung
Am Dienstag den 21. Mai 2014 war Frau Scharfenstein von 
profamilia zu Gast im Musiksaal der Schallenbergschule.
Viele interessierte Eltern kamen zu Besuch, um sich den 
Vortrag über „Aufklärung und liebevolle Sexualerziehung von 
Anfang an“ der Ärztin anzuhören.
Themen wie: Wann sollten Kinder aufgeklärt sein? Was ist, 
wenn die Kinder keine Fragen stellen? Was dürfen Kinder 
wissen? Welche Bücher sind für die jeweilige Alterstufe ge-
eignet? Was können wir als Eltern tun, um unser Kind mög-
lichst vor sexueller Gewalt zu schützen? ... wurden durch 
Frau Scharfenstein, teils auf amüsante Art, erläutert und alle 
anderen Fragen wurden bei der anschließenden Diskussion 
beantwortet.
Wieder mal ein sehr interessanter Vortrag, den der GEB der 
Kindergärten vorbereitet hat.
Wir bedanken uns an diese Stelle auch bei der Kreisspar-
kasse Böblingen, die es mit einer Spende von 115,- € 
möglich gemacht hat, dass keiner der Besucher einen Un-
kostenbeitrag leisten musste.

der Gesamtelternbeirat der Kindergärten Aidlingen

Kindergarten Hinterhag

Ein Ausflug ins Heckengäu
Am vergangenen Donnerstag (22. Mai 2014) wurden die 
Vorschüler (Krokodile) des Kindergartens Hinterhag von Frau 
Ursula Kupke zu einer Führung durch das Heckengäu ab-
geholt. Die Tour startete am Kindergarten und führte uns 
die Badstraße entlang, in Richtung Supermarkt Netto. Weiter 
ging es auf dem Würmtalweg bis zum Waldspielplatz (nach 
der Mutterhaus-Villa). Dort legten wir eine kleine Vesperpau-
se ein und suchten anschließend in dem Waldstück nach 
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versteckten Tieren aus Spanplatten. Die Kinder lernten auf 
spielerische Weise, wie die Tiere im Wald leben und welche 
besonderen Pflanzen es im Wald gibt. Wir gingen ein gutes 
Stück weiter auf dem Weg und nach der Jägervilla bogen 
wir auf einen Fußweg ab, der uns an die Würm führte. 
Unterwegs entdeckten die Kinder viele tolle Blumen in den 
Wiesen, die fast 1,50 Meter hoch waren. 

Jedes Kind pflückte einige der schönen Blumen zu einem 
Strauß. An der Würm angekommen erzählte uns Frau Kup-
ke, dass sie eine Flaschenpost gebastelt hat und diese mit 
uns gerne zu Wasser lassen würde. Die Kinder hatten gro-
ßen Spaß daran, nicht nur die Flaschenpost, sondern auch 
Stöckchen schwimmen zu lassen. Anschließend machten wir 
uns über das Würmbrückchen auf den Heimweg, da die Kin-
der auch schon ziemlich erschöpft waren. Am Kindergarten 
angekommen verabschiedeten wir uns müde aber glücklich 
von Frau Kupke.
Ich möchte mich auch an dieser Stelle nochmals ganz herz-
lich bei Frau Kupke für die interessante und kindgerechte 
Führung bedanken.
Im Namen des gesamten Kindergarten Teams
Karina Heselschwerdt

Waldkindergarten Aidlingen e.V.

Aus dem Tagebuch der Waldwichtel
Die Waldwichtel besuchen den Imker und beobachten Rau-
pen …
Da wir uns zur Zeit mit den kleinen Tieren rund um unseren 
Bauwagenplatz beschäftigen, haben wir uns sehr gefreut, 
Herrn Lipp, einen Imker aus Dachtel, besuchen zu können. 
Er und seine Frau zeigten uns allerhand interessante Dinge 
rund um das Thema Bienen. Zu allererst durften wir uns 
abwechselnd Imkerhüte auf den Kopf setzen, um so, gut 
geschützt, aus allernächster Nähe zu beobachten, wie Hr. 
Lipp aus seinen Bienenstöcken mehrere gefüllte Waben he-
rausnahm.

Diese brachten wir dann zur Honigschleuder, die den süßen 
Honig in null Komma nichts aus den Waben schleuderte 
und dann golden und klebrig in einen kleinen Eimer floss. 
Die Wachsschicht, mit der die fleißigen Bienen die gefüllten 
Waben verdeckelt hatten, hatte Herr Lipp zuvor vorsichtig 
abgeschabt und uns als „Honigkaugummi“ zum Probieren ge-
reicht. Frau Lipp hatte kleine Brotwürfel vorbereitet, auf denen 
wir den frischen Honig gleich probieren konnten. Mmh, das 
hat lecker geschmeckt. Und dann durften wir sogar noch das 
kleine Honigeimerchen mit in den Kindi nehmen. Nochmals 
ganz herzlichen Dank an Herrn und Frau Lipp, dass sie sich 
diese Stunde Zeit für uns genommen haben.
Seit kurzem haben wir auch einen „Schmetterlingskasten“ 
im Kindergarten, in dem 9 kleinen Raupen des „Kleinen 
Fuchses“ vor sich hin futtern und täglich größer werden. Sie 
sitzen auf einem Strauß von Brennnesseln, die ihre Futter-
pflanze ist.
Wir können beobachten wie 
die zuerst 1 cm langen Rau-
pen schließlich eine stattli-
che Länge von etwa 5-6 
cm erreichen und dann im 
Kasten in die Höhe kriechen 
und sich kopfüber an die 
Decke hängen. Kurze Zeit 
später verwandelt sich die 
Raupe in eine „Puppe“ und 
wieder einige Tage später 
schlüpft aus der Puppenhül-
le der fertige Schmetterling. 
Für uns war es ein faszinie-
rendes Abenteuer, diese Ver-
wandlung aus nächster Nähe 
beobachten zu können und wunderschöne Schmetterlinge in 
die warme Sommerfreiheit zu verabschieden.
Eure Waldwichtel
Sollten Sie Interesse oder Fragen zu unserem Waldkinder-
garten haben, informieren wir Sie gerne. Ansprechpartner: 
Sybille Reichow, Tel. 07034 9421513, Angela Steinert, Tel. 
07056 927197.
www.waldkindergarten-aidlingen.de

Schulen

Buchhalden-Grundschule Aidlingen

Schulhofbemalung in der Buchhaldenschule
„Juhu – der kleine, graue Schulhof der Buchhaldenschule 
erstrahlt wieder in neuem Glanz!“
Wie nach jedem Winter das Feld im Frühjahr neu bestellt 
wird, so sollte auch in diesem Jahr das „Spielfeld“ unserer 
Buchhaldenschule, das mittlerweile lange brach lag, wieder 
neu belebt werden.
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Im Zuge der Aktion „Unser Schulhof soll schöner werden…“ 
entwickelte das Schulhofteam der Buchhaldenschule die 
Idee auch den kleinen Schulhof in die Verschönerungsaktion 
mit einzubeziehen.
Umgesetzt wurde die Idee durch Elternbeirat, Freundeskreis, 
Eltern, Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und den Haus-
meister der Schule.
In den Osterferien und den darauf folgenden freien Wo-
chenenden sollte dem Schulhof ein neues Gesicht gegeben 
werden, durch das die Kinder wieder zum Spielen, Hüpfen 
und Fangen angeregt werden.
Sowohl Eltern als auch Schüler entfalteten ihre ganze Phan-
tasie und Kreativität, indem sie freihändig die Motive skiz-
zierten. Es entstand dabei unter anderem ein strahlend blau-
er Oktopus, der mit seinen acht Armen die Kinder beim 
Erlernen des Einmaleins unterstützt.

Schülerinnen und Schü-
ler aus den dritten und 
vierten Klassen entwar-
fen selbstständig Hüpf-
spiele rund um Zahlen 
und Buchstaben. Si-
cherlich werden diese in 
Zukunft auch gerne für 
den Unterricht genutzt.
Ein besonderer Dank 
geht an die Malerwerk-
stätte Heinrich Schmid 
in Sindelfingen, die der 
Schule einen Teil der 
Farben, Malutensilien 
und vor allem professio-

nelle Hilfe zur Verfügung gestellt hat.
Ein herzliches Dankeschön geht im Namen des Kollegiums 
der Buchhaldenschule an alle ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern.

Okey-Dokey-Chor

Begegnungs- und Benefizkonzert 23. und 24. Mai 2014 
Begegnung deshalb, weil neben den Okey – Dokeys die 
Zweitklässler der Käthe–Kollwitz–Schule (Schule für Geistig-
behinderte) und der Elternprojektchor mitwirkten. Seit den 
Faschingsferien fand zwischen den beiden Schulen ein Ko-
operationsprojekt statt. Ute Plesko und Susan Wenk trafen 
sich 14-tägig mit ihren Schülern zur gemeinsamen Chorprobe. 
Da die Kinder verschiedene Voraussetzungen mitbrachten, 
konnten sie auch voneinander lernen. Dadurch waren sie 
in der Lage, ihre sozialen und emotionalen Kompetenzen 
zu erweitern. Kurz: Eine Bereicherung für alle! Nach dieser 
gemeinsam verbrachten Zeit sind sich alle beteiligten einig: 
Die Kooperation war und ist ein voller Erfolg!
Benefizkonzert deshalb, weil alle Spenden als auch der Erlös 
aus der Bewirtung zu 100 % an den Verein „Eine Welt für 
Pamoja eV„ fließen. Wir freuen uns, Ingrid Richter, der Vor-
sitzenden des Vereins, 2.057 Euro zu überreichen. Der Verein 
unterstützt eine Schule in Tansania, mit unseren Spenden 
kann Essen für die Schulkinder bezahlt und neue Klassen-
zimmer gebaut werden.

„Musik trifft Herz „ – unter diesem Motto stand das dies-
jährige Konzert; eigens hierfür hat Ute Plesko dieses Lied 
komponiert. Und es war deutlich zu spüren, der Text geht 
tatsächlich mitten ins Herz.
„Musik trifft Herz, Herz trifft Musik und dabei geht es nicht 
nur um verlieren oder Sieg. Es ist so gut: Musik im Blut, 
trifft dich ins Herz, doch es ist ein süßer Schmerz. So soll 
es sein, denn so ist`s fein! „
Eine große Herausforderung für unsere Maxi Okey Dokeys 
war wohl das klassisch volkstümliche Lied im Stil der Sän-
gerknaben „Frisch gesunge „. Zwischen den Liedern führten 
die Kinder durch`s Programm. Hannah bringt es auf den 
Punkt „Was wär die Welt ohne Musik?". Deshalb war es wie 
selbstverständlich, dass bei diesem Konzert in der Kirche 
ein afrikanisches Kirchenlied nicht fehlen durfte.. Gemeinsam 
sangen 135 Mini- und Maxi Okey Dokey`s, Käthe–Kollwitz–
Schüler mit dem Elternprojektchor „Masithi Amen„. Da war 
es deutlich zu spüren wenn Musik das Herz trifft!
Wir möchten uns hiermit bei allen bedanken, die in irgend-
einer Form dazu beigetragen haben, dass ein Konzert von 
solchem Ausmaß durchgeführt werden konnte.
Besonderen Dank geht an Frau Wenk. Frau Schleh und 
Jessica für die tolle Kooperation, an Nico Ellinger für`s 
Begleiten auf dem Schlagzeug. Matze Werner und Amos 
Blasche für dieSoundtechnik. An die katholische Kirche und 
Frau Stanczak für die Überlassung der Räumlichkeiten. Herr 
Kufieta, Frau Jekel, Frau Hensle für vielseitige Unterstüt-
zung. Frau Kiesenbauer für ihre Organisation rund um die 
Bewirtung. Frau Rösch für`s Bildermachen von allen Kin-
dern. Herr Schweizer für`s Filmen bei den Konzerten, an die 
Schulleitung und das Kollegium für ihre Unterstützung. Frau 
Richter als Ansprechpartner für „Eine Welt Pamoja e.V.“ und 
natürlich an alle Eltern.
Vielen Dank für den gespendeten Blumenschmuck an Blu-
men Brodbeck, die Eisgutscheine und Rosen von der Raiff-
eisenbank Aidlingen und an Fam. Müller vom Bauernhof, die 
einen Teil des Erlöses für „Eine Welt Pamoja e.V.“ spenden.
Last but not least bedanken wir uns natürlich bei den Okey-
Dokey`s, bei den Zweitklässlern der Käthe-Kollwitz-Schule 
und dem Elternprojektchor, welcher sich herzlichst bei Ute 
Plesko für ihr Engagement und ihre unendliche Geduld be-
danken möchte.
FAZIT nach dieser Kooperation, den Chorproben und den 
Konzerten: Der Weg ist das Ziel.
Katja Schmid und Daniela Beck

Es war klasse!
Die "Okey-Dokeys", der Schulchor der Grundschule Aidlin-
gen, stellt jedes Jahr ein tolles Konzertprogramm auf die 
Beine. Der Erlös der Konzerte wird immer einem guten 
Zweck gespendet. Dieses Jahr wurde, wie bereits in den 
Jahren 2009 und 2011, EineWelt-Pamoja e.V. von allen Be-
teiligten als der Verein ausgewählt, dem die Erlöse zugute-
kommen sollen.
Acht Jahre gibt es den Chor unter der Leitung von Frau 
Ute Plesko schon - und noch immer sind alle voll begeistert 
dabei, ob die Chorkinder, die Sängerinnen und Sänger vom 
Elternchor, Helfer vor und hinter den Kulissen und natürlich 
Frau Plesko selbst. Mit der Auswahl ihrer Lieder, ihren Ideen 
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Lieder mit Bewegung usw. um zusetzten und mit ihrer be-
geisternden Art, mit der sie die Kinder ansteckt - man spürt, 
wie es allen Spaß macht.
Am Freitagabend und am Samstagabend konnten wir die 
„Okey-Dokeys“in einer vollen Kirche genießen. Die Lieder 
waren schwungvoll, fröhlich oder gingen zu Herzen – der 
Applaus nach jedem Lied sprach für sich.
Dass es nach dem Konzert noch eine Hocketse auf dem 
Schulhof gab und dass bei tollstem Wetter, nachdem es 
morgens noch geregnet hatte, war ein sehr schöner Ab-
schluss für alle und ganz verdient!
Wir bedanken uns bei der Chorleiterin Frau Plesko, den 
Kindern von „Okey-Dokey“, dem Elternchor und allen Helfe-
rInnen im Hintergrund dieser tollen Aktion!
Es sind mindestens 2057 € an Spenden für unseren Verein 
zusammen gekommen- das ist unglaublich- wir sind über-
wältigt!
Vielen Dank an alle Spenderinnen und Spender, wir werden 
das Geld sinnvoll und nachhaltig einsetzen.
Immer das Neueste nachzulesen unter www.einewelt-pamoja.de
Zum Schluss noch eine Einladung zu unserem nächsten 
Festle.
Am 14. Und 15.Juni veranstalten wir während des Töpfer-
marktes in Darmsheim unseren 6. Scheunenflohmarkt. Wir 
starten um 11.00 Uhr – es gibt verschiedene Würste, Frisch-
käsemaultaschen, verschiedene Getränke, Kaffee und Ku-
chen. Das ganze findet statt in der Alpenrosenstraße (Nähe 
Edeka) in Richters Scheune.
Wir freuen uns Sie begrüßen zu dürfen!
Ingrid Richter

Sonnenberg Werkrealschule

Hurra, wir waren auf Sylt

Wir, die Klassen 7a und 7b der Sonnenbergschule, waren 
vom 12. bis 17. Mai mit unseren Lehrern Herr Richt, Frau 
Wöhr und Frau Rösner auf Sylt im Schullandheim. Nach 
über 10 Stunden Zugfahrt kamen wir am Montagabend in 
der Jugendherberge Mövenberg in List an. Gleich nach dem 
Abendessen ging es an den Strand, wo wir alle begeistert 
zum Meer rannten, um die frische Nordseeluft zu genießen. 
Am nächsten Morgen wurden wir um 7.30 Uhr geweckt. 
Nach dem gemeinsamen Frühstück liefen wir durch die 
Dünen nach List, um das Museum „Naturgewalten Sylt“ zu 
besuchen. Dort gab es drei verschiedene Bereiche über die 
Naturgewalten Ebbe und Flut, Wirbelstürme und Sturmfluten, 
was sehr interessant war. Im Anschluss an den Museums-
besuch durften wir noch etwas am Lister Hafen herumbum-
meln, in die Läden schauen und unser Vesper essen. Am 
späten Nachmittag gingen einige Schüler mit Frau Wöhr 
und Frau Rösner an den Strand, während die anderen sich 
in der Jugendherberge ausruhten oder Gesellschaftsspiele 
spielten. Mittwochs ging es mit dem Fischkutter raus aufs 
Meer, wo Muscheln, Seesterne, Krebse und kleine Quallen 

gefangen wurden. Wer wollte, durfte diese sogar auf die 
Hand nehmen. Auf der Fahrt entdeckten wir auch Seehunde 
auf Sandbänken. Zurück in List war noch Freizeit angesagt. 
Am nächsten Tag liehen wir Fahrräder und fuhren zum El-
lenbogen an einen schönen Sandstrand, an dem wir das 
sonnige Wetter genossen. Fast alle Jungs radelten gegen 
Mittag mit Herrn Richt noch nach Kampen, während die 
Mädels lieber mit Frau Wöhr und Frau Rösner am Strand 
chillten. Gegen Nachmittag fuhren wir zurück in die Jugend-
herberge und warteten dort auf die Jungs, die erst kurz vor 
dem Abendessen von ihrer Radtour wieder kamen. Abends 
gingen einige Schüler wieder mit Frau Wöhr und Frau Rös-
ner an den Strand, um einen traumhaften Sonnenuntergang 
zu genießen und tolle Fotos zu schießen. Am Freitag fuhren 
wir mit den Fahrrädern nach List. 

Dort machten wir mit einer Wattführerin eine Wattwanderung 
und schauten uns Schnecken, Muscheln, Krabben, Krebse 
und einen Wattwurm an. Nach der Wattwanderung ging 
es mit den Fahrrädern weiter zum Weststrand, wo wir uns 
von der Wattwanderung und der Fahrradtour erholen konn-
ten. Zum Abschluss des Schullandheims gab es nach dem 
Abendessen eine kleine Party. Samstag war leider schon 
Abreisetag. Nach der langen Zugfahrt kamen wir abends 
müde zu Hause an. Insgesamt war der Aufenthalt auf Sylt 
ein tolles und spannendes Erlebnis, welches wir so schnell 
nicht vergessen werden.
Von Hanna und Judith

Volkshochschule

vhs. Böblingen - Sindelfingen
Außenstelle Aidlingen

Hauptstr. 15
Telefon 07034 993290, Fax 07034 993291
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di und Do 10.00-12.00 Uhr
Mi 10.00-12.00 Uhr, 15.00-17.00 Uhr

vhs.KINDERTREFF
Der vhs.Kindertreff ist ein kostenloses Angebot für Kinder 
im Grundschulalter. Kommt einfach vorbei und habt Spaß 
am gemeinsamen Spielen und Basteln. Wir treffen uns am 
Freitag, den 6. Juni, von 16.00-17.30 Uhr in der Volkshoch-
schule Aidlingen, Raum 02 und freuen uns auf Euch, Marija 
und Mary-Ann. 

vhs.ARBEITSGRUPPE KREATIVE FOTOGRAFIE
Die Arbeitsgruppe trifft sich am Mittwoch, den 11. Juni, um 
20.00 Uhr in der vhs. Aidlingen, Raum 13. 
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Pfinstferien!
In den Ferien ist das Sekretariat der vhs.Außenstelle Aid-
lingen vom 9. bis zum 16. Juni geschlossen. In dieser 
Zeit können Sie sich in der vhs.Hauptstelle in Böblingen 
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr – 12.30 Uhr unter der 
Nummer 07031 6400 0 anmelden. 
Nutzen Sie auch die Möglichkeit, sich jederzeit auf unse-
rer Homepage zu informieren und alle aktuellen Veranstal-
tungen online zu buchen unter www.vhs-aktuell.de. 
Ab Dienstag, den 17. Juni sind wir wieder zu unseren 
regulären Öffnungszeiten für Sie da.

Schlagfertigkeit – Vertiefung
Unvorhergesehene Situationen rhetorisch meistern - Schlag-
fertig verhalten wir uns dann, wenn wir spontan reagieren. 
Ziel ist es, verhandlungsfähig zu bleiben, die richtigen Worte 
zu finden und in Belastungssituationen flüssig und treffend 
formulieren zu können. Dadurch gelingt es Ihnen auch, die 
jeweilige Situation zu entschärfen und Anerkennung und Re-
spekt bei Ihrem Gegenüber zu erlangen. 
533 113 67, Nicole Bader, Freitag, 13. Juni, 
18:30 - 21:00 Uhr, Aidlingen, vhs, 20,- €. 
Vorbereitung auf ein Assessment-Center
Assessment-Center sind nicht sehr beliebt unter Bewerbern. 
Neben der natürlichen Nervosität - schließlich geht es um 
ein anspruchsvolles Auswahlverfahren - ist das Gefühl des 
Ausgeliefertseins an eine unbekannte Testsituation Ursache 
für Ängste und Vorbehalte. Das Assessment-Center ist je-
doch bei vielen Unternehmen fester Bestandteil im Perso-
nalauswahlverfahren. Die erfolgreiche Teilnahme ist die ent-
scheidende Voraussetzung für eine Einstellung. In diesem 
Training erfahren Sie alles Wichtige über den Aufbau eines 
Assessment-Centers und können sich in Übungen optimal 
darauf vorbereiten.
501 104 25, Andrea M. Abt, Freitag, 27. Juni, 16:00 - 21:00 
Uhr, Samstag, 28. Juni, 9:00 - 17:00 Uhr, Böblingen, vhs 
im Höfle, 98,- €. 
Schaffhausen, Altstadt und Rheinfall
Lassen Sie sich durch die mittelalterliche, verkehrsfreie 
Altstadt führen und die Geschichte Schaffhausens näher-
bringen! Sie erfahren Interessantes über die Schönheiten 
Schaffhausens, wie zum Beispiel die Festung Munot, die 
Klosteranlage zu Allerheiligen, das Haus zum Ritter, die 
Zunfthäuser und die schönsten der 171 prächtigen Erker. 
Auch die Stadt-Geschichte kommt natürlich nicht zu kurz. 
Nach einer individuellen Mittagspause in der Stadt fahren 
Sie nach Neuhausen zum Rheinfall, wo sich gewaltige Was-
sermassen 23 m in die Tiefe stürzen. Über steile Wege 
geht es hinunter zur Aussichtsplattform "Känzeli", um einen 
atemberaubenden Blick auf den größten Wasserfall Europas 
zu haben. Auf einer Bootsrundfahrt im Rheinbecken erleben 
Sie den Rheinfall vom Wasser aus. 
115 152 85, Tagesfahrt mit der Bahn: 28. Juni, Schaffhau-
serland Tourismus, Bahnfahrt: Treffpunkt: 8:25 Uhr Bahnhof 
Böblingen, Rückkehr: ca. 21:30 Uhr, Führung: 11:45 - 13:00 
Uhr, Schaffhausen, 49,-€ inkl. Bahnfahrt, Stadtführung, 
Bootsfahrt. 

Landratsamt Sozialer Dienst
Landratsamt Böblingen / Soziales
Sozialer Dienst
Frau Roller, Tel. :07031/663-1279
E-Mail: k.roller@lrabb.de
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe
zum Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei
Erwerbsminderung, Hilfe zur Pflege.
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwie-
rigkeiten für Personen ab 18 Jahren.
Mutter-Kind-Programm
Ein Angebot für Alleinerziehende mit Kinder von 0-3 Jahren 
in Form von Wegweiserberatung, Gruppentreffen und Semi-
naren.
Ansprechpartnerin: Heike Wohlfeil, Tel. 07031/ 663-1289
E-Mail: h.wohlfeil@lrabb.de




